
Einladung

In diesem Sommer wird der Informationsbrief Weltwirtschaft & Entwicklung 20 Jahre
alt. Die erste reguläre Ausgabe im Juli 1989 war ganz dem G7-Gipfel in Paris und der
aufkeimenden Bewegung gegen das selbst ernannte Direktorat der Weltwirtschaft
gewidmet. Die kritische Beobachtung der G7/G8 blieb eines unserer Dauerthemen
für 20 Jahre. Ganz erfolglos war das nicht – ist die G8, was ihre Legitimität und
Glaubwürdigkeit angeht, heute doch an ihrem bislang tiefsten Punkt angekommen.

Vor diesem Hintergrund, kurz vor dem diesjährigen G8-Gipfel in L’Aquila/Italien und
anlässlich von 20 Jahren W&E laden wir herzlich ein zu einer

Podiumsdiskussion unter dem Motto

Abgesang auf G8 – Chancen für eine
andere Global Governance?

Auf der Veranstaltung sollen Alternativen zur überkommenen G8-Struktur diskutiert
werden, angefangen von der G20 über die Reform von IWF, Weltbank und WTO bis
hin zu einer reformierten und aufgewerteten UNO, aber auch eigenständige
regionale Initiativen im Süden, wie die Banco del Sur, die Chiang Mai-Initiative oder
den Stand der Süd-Süd-Integration.

Mitdiskutieren werden: Prof. Elmar Altvater (FU Berlin, em.), Prof. Inge Kaul (Hertie
School on Governance), Prof. Birgit Mahnkopf (Hochschule für Wirtschaft und Recht,
Berlin), Dr. Pedro Morazán (Südwind-Institut), N.N. (Oxfam), Harald Schumann (Der
Tagesspiegel), Barbara Unmüßig (Heinrich-Böll-Stiftung), Moderation: Rainer Falk
(W&E)

Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der Heinrich-Böll-Stiftung und
Oxfam Deutschland statt.

Termin: 4. Juli 2009, 18.30 Uhr
Ort: Haus der Heinrich-Böll-Stiftung (Berlin Mitte, Schumannstr. 8)

Bitte melden Sie sich an, entweder formlos per E-Mail (rfalk@pt.lu) oder per
Feedback-Formular über folgenden Link: http://www.weltwirtschaft-und-
entwicklung.org/cms/wearchiv/042ae69b8e0923b02/042ae69bbe0d7a201.php5#042
ae69bbe0ddaf07


